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GEMEINSAME ZEITUNG
AMTSBLATT DER STADT REGIS-BREITINGEN

mit den Ortsteilen Ramsdorf, Hagenest und Wildenhain

Feuerwehr

Wir sind froh, dass wir unsere freiwilligen Helfer haben, 
die sich in all diesen Situationen anstrengen, 

die Gefahren einzudämmen und Mensch und Tier zu retten.
Vielen Dank an sie alle!

Feuerwehrübung 
am Haselbacher See
Die hohen Temperaturen in diesem Sommer bringen nicht nur Freude, sondern auch
harte Arbeit für die Kameraden in unserer Freiwilligen Feuerwehr. An manchen
Tagen mussten sie sogar mehrfach ausrücken. Insbesondere viele Feldbrände mach-
ten nicht nur den Bauern in unserer Umgebung, sondern auch den Feuerwehren Sor-
gen. Neben den Bränden und technischer Hilfeleistung gibt es aber auch Gefahren,
die in und an unseren Gewässern lauern. Damit die Wasserrettung reibungslos
funktioniert, wurde im Juli durch unsere Wehr eine Übung am Haselbacher See
durchgeführt. Ziel war die Rettung zweier in Not geratener Jugendlicher im See. 
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Garten  zu verpachten
Die Stadt Regis-Breitingen bietet folgenden
Garten zur Verpachtung an:
Regis-Breitingen, Schillerstraße 
(Gartenanlage hinter der Apotheke)
– Garten, 248 m²,  bebaut mit einer Laube
– Versorgungsanschlüsse vorhanden

Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Kämmerei
(Liegenschaften), Zi. 12, Frau Petschke. Telefonisch zu
erreichen unter: 034343 71816 oder 
per eMail: fraupetschke@stadt-regis-breitingen.de. 

Die Stadtbibliothek informiert!
In der Zeit vom 13.08.2018 – 24.08.2018

geänderte Öffnungszeiten:
Montag, den 13.08.2018 

von 14.00 – 18.00 Uhr geöffnet.
Montag, den 20.08.2018 geschlossen.

Dienstag, den 14.08.2018 und 
Donnerstag, den 16.08.2018 

ist die Bibliothek nur von 
9.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

Vom 03.09. – 11.09.2018 
wegen Urlaub geschlossen

Informationen

Das Umweltamt informiert
Wichtige Information an alle Waldbesitzer

Die Sturmereignisse „Herwart“ und „Friederike“ haben im
Winterhalbjahr für enorme Schäden besonders in den
durch Schädlinge gefährdeten Nadelbaumarten Fichte, Lär-
che und Kiefer über alle Eigentumsarten in den Waldbe-
ständen des Landkreises Leipzig gesorgt. 
In den Wäldern wird intensiv an der Beseitigung der Sturm-
schäden gearbeitet oder die Aufbereitung wurde bereits ab-
geschlossen. Bisher in diesem Umfang nicht gesehene Holz-
polter säumen Wege und Plätze.
Jedoch sind auch auf vielen Flächen noch keine Aktivitäten
sichtbar. Zu der zum Teil  für die Waldbesitzer ungünstigen
Flächensituation in Lage und Größe kommt noch die anhal-
tende Trockenheit hinzu. Diese versetzt die stehengebliebe-
nen Bäume in eine angespannte Trockenstresssituation und
damit verbundene Anfälligkeit für Schädlingsbefall.

Eine ungehinderte Ausbreitung der Schädlinge verursacht
sehr schnell umfängliche ökologische und ökonomische
Schäden an den Nadelholzbeständen durch Absterben der
betroffenen Bäume. Ohne Sanierung der betroffenen Be-
stände wird die Stabilität und somit der Fortbestand der
Bestände gefährdet und eine weitere Ausbreitung provo-
ziert.

Um eigene und benachbarte Bestände vor Schäden durch
eine weitere ungehinderte Ausbreitung der Borkenkäfer zu
bewahren, sind die Waldbesitzer nach §§ 16 ff. Sächsisches
Waldgesetz (SächsWaldG) zur Durchführung von Wald-

Das Sozialamt informiert!
Ehrenamtskarte im Landkreis Leipzig 

Engagement wird belohnt 
– Einführung einer Ehrenamtskarte

Was ist die Ehrenamtskarte? 
Die Ehrenamtskarte ist ein Dankeschön an die besonders
ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürger im
Landkreis Leipzig. Im Jahr 2018 werden deshalb 1000 Eh-
renamtskarten ausgereicht. Darüber hinaus ist eine Fort-
führung des Projektes in den kommenden Jahren
2019/2020 angedacht. 
Ab wann kann die Ehrenamtskarte beantragt werden? 
Ab sofort können sich Interessierte bei ihren gemeinnützi-
gen Verbänden, Vereinen und Einrichtungen melden. Die
Nutzung der Ehrenamtskarte beginnt erstmalig ab
01.09.2018. 
Wo kann die Ehrenamtskarte beantragt werden? 
Die Antragsformulare und weitere Informationen sind auf
der Homepage des Landkreises unter www.landkreisleip-
zig.de > Bürgerservice > Behördenwegweiser > Aufgaben >
E > Ehrenamtskarte zu finden. 
Die Zusendung der ausgefüllten Antragsunterlagen erfolgt
grundsätzlich durch den gemeinnützigen Verband, Verein
und Einrichtung an das: 

Landratsamt Leipzig 
Sozialamt 
Stichwort: Ehrenamtskarte 
Brauhausstr. 8 
04552 Borna 

Ihre Ansprechpartner im Sozialamt sind: 
Frau Liebmann, Telefon 03433/241-2116, 
E-Mail: senta.liebmann@lk-l.de 
Herr Neu, Telefon 03433/241-2137, 
E-Mail: nils.neu@lk-l.de 
Wo gilt die Ehrenamtskarte? 
Sie gilt im Landkreis Leipzig, Landkreis Nordsachsen sowie
in der Stadt Leipzig. 

schutzmaßnahmen im Rahmen einer ordnungsgemäßen
Forstwirtschaft verpflichtet.
Hiermit werden alle Waldbesitzer von Nadelholzbeständen
darauf hingewiesen, alle in ihren Beständen erkennbar von
Sturm geschädigten oder von rindenbrütenden Holzschäd-
lingen befallenen Bäume umgehend einzuschlagen und zu
beräumen. Diese Maßnahmen sind erforderlich, um den
vom Waldgesetz geforderten Erhalt des Waldes und seiner
Funktionen zu erreichen.
Die Mitarbeiter der unteren Forstbehörde des Landkreises
werden diese Umsetzung in den kommenden Wochen ver-
stärkt kontrollieren. Unterlassene Sanierungen können im
Rahmen der Forstaufsicht durch einen forstaufsichtlichen
Hinweis angemahnt bzw. durch eine forstaufsichtliche An-
ordnung durchgesetzt werden, was mit zusätzlichen Kosten
für den Waldbesitzer verbunden ist.
Für die kostenfreie Beratung und weitere Unterstützung
zur Durchführung der erforderlichen Sanierungsmaßnah-
men stehen den Waldbesitzern die Revierleiter der Abtei-
lung Privat- und Körperschaftswald des Staatsbetriebes
Sachsenforst, Forstbezirk Leipzig (Tel. 0341/8608010) zur
Verfügung.

Dr. Bergmann – Amtsleiter
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Vorteile der Ehrenamtskarte? 
Mit der Ehrenamtskarte erhalten Sie für 12 Monate ab Aus-
stellung verschiedene Vergünstigungen bei touristischen
und kulturellen Einrichtungen. Dazu zählen z. B. Belantis,
Zoo Leipzig, Schwimm- und Freizeitbäder, Kino, Museen,
Burgen, Schlösser, Freizeiteinrichtungen, Bootsverleihsta-
tionen sowie Restaurants und Cafés. Weiterführende Infor-
mationen zu allen teilnehmenden Einrichtungen finden Sie
unter www.leipzig-regio-card.de. Zusätzlich bekommt der
Inhaber der Ehrenamtskarte ein Guthaben von 50 EUR zur
Nutzung von Bus, Bahn und Straßenbahn. Dieses Guthaben
ist gültig bis zum 31.12.2018.
Wer kann die Ehrenamtskarte erhalten? 
Beantragen kann die Ehrenamtskarte, wer folgende Vor-
aussetzungen erfüllt: 
  mindestens 12 Monate ehrenamtliche Tätigkeit 
  mindestens 200 Stunden Ehrenamt im Jahr (ca. 4

Stunden pro Woche) bei nicht vorhandener Berufstä-
tigkeit 

  mindestens 100 Stunden Ehrenamt im Jahr (ca. 2
Stunden pro Woche) bei vorhandener Berufstätigkeit 

  keine Vergütung bzw. maximale Aufwandsentschädi-
gung von bis zu 200 EUR pro Monat bzw. von bis zu
2.400 EUR pro Jahr erhält 

Was kostet die Ehrenamtskarte? 
Die Ehrenamtskarte ist kostenlos und wird mit Steuermit-
teln auf Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsi-
schen Landtags beschlossenen Haushalts mitfinanziert. Die
Vergabe erfolgt nach zeitlichem Eingang der Anträge im
Sozialamt. Es besteht kein Rechtsanspruch. 
Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständ-
lich jederzeit gern zur Verfügung.

Karina Keßler – Kreissozialamtsleiterin 

Schule
Buntes Ferienprogramm im 

Hort Regis-Breitingen (Teil 1)
Auch in diesem Jahr hat sich der AWO Hort „Regenbogen-
land“ an der Grundschule Regis-Breitingen ein vielfältiges
und themenreiches Programm für die Sommerferien aus-
gedacht.

Wir begannen mit einer tierischen Woche. Besondere High-
lights waren der Haustier-Tag im Hort sowie ein Besuch auf
dem Tierhof der Familie Neufer. Hier gab es allerhand
zu entdecken, vor allem die Tierkinder wurden gleich ins
Herz geschlossen. Und Herr Neufer wusste den neugierigen
Hort-Kindern viel zu erklären und von seiner Arbeit zu
berichten.

In der Bienen-Woche drehte sich alles um das Summen,
den Fleiß und den Honig. Der heimische Imker Herr Stopf-
kuchen brachte ein echtes Bienenvolk mit, stellte sich einen
Vormittag lang den wissbegierigen Fragen der Kinder und
hatte für jedes Schleckermäulchen Kostproben leckeren
Honigs dabei. 
In der Bibliothek empfing uns Frau Gallek mit zahlreichen
interessanten Büchern und auch Spielen rund um das The-
ma Bienen und Honig. Zum Abschluss der Woche führte die
Hort-Kinder eine Wanderung rund um die Regiser Teiche.
Mit Ferngläsern beobachteten wir Vögel, bestaunten mit
Lupen die ganz kleine Naturwelt und bestimmten Kräuter
und Wiesenblumen.
Frau Pscherer brachte in ihrer Näh-Stunde übrigens nicht
nur die Mädchen an die Nähmaschinen. Auch die Jungs lie-
ßen sich von der Schnelligkeit beeindrucken und lernten
Knöpfe anzunähen. Für den Fleiß erhielt jedes Kind ein
Näh-Diplom.
Die Kinder vom „Regenbogenland“ sowie das Hort-
Team bedanken sich herzlich bei Familie Neufer, Familie
Pscherer, Herrn Stopfkuchen sowie Frau Gallek für ihr
Engagement!

Vereine
Informationen des Heimatvereins 
Regis-Breitingen und Umgebung e. V.

Seniorengruppe 

Heimatverein lädt ein:
Der Senioren-Nachmittag im August 

findet am 08.08.2018 statt.
Zum Thema „Wissenswertes über 

Grün- und Blühpflanzen“ 
spricht Frau Weber 

von der Gärtnerei Kühnert.
Beginn: 

14:00 Uhr in der Sportgaststätte Heiche.
Bitte das Geld für die Ausfahrt mitbringen!

SV Regis-Breitingen e. V.
Sport – Aktuell
Rückblick und Vorschau 
des Regiser Fußballs 
Unsere SVR-Elf testete auswärts beim FSV Meuselwitz
(Aufsteiger zur Kreisoberliga Ostthüringen). Bei hochsom-
merlichen Temperaturen sahen dreißig Zuschauer ein ver-
teiltes Spiel mit einem 2:2 Unentschieden. Es begann mit ei-
nem Kopfball vom Sören Paul. Dann klärte unser Neuzu-
gang Torwart Christian Junghanns. Einen Martin–Grunert–
Ball verlängerte Sören Paul, den Christoph Rother zum 0:1
vollendete. Wir hatten weitere Torchancen. Zwei Tore von
Oliver Sparbord brachten uns in den 2:1 Rückstand. Eines
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Anzeigen

Der voraussichtliche SVR-Fahrplan (Männer): 

Samstag, 11./12.08.2018,
noch offen

Wochenende, 18./19.08.2018
Beginn der Saison 2018/2019 der Kreisoberliga mit BC
Hartha gegen unseren SV Regis–Breitingen

Wochenende, 25./26.08.2018
SVR–Heimspiel gegen TSV Großsteinberg

Bitte auch die Leipziger Volkszeitung beachten (an Freita-
gen mit der Sportvorschau für das Wochenende) und im In-
ternet www.fußball.de. Auch auf unserer Stadthomepage
kann man Berichte und Fotos von unserem SVR finden. 

Udo Zagrodnik / Juli 2018  

war ein Freistoß. Nach einem Pass von Sebastian Eidner
vollendete Sören Paul zum 2:2 Endstand. In den zwei
Schlussminuten hatte Tony-Hans Gerth den Torschuss auf
dem Fuß, doch unser Sebastian Eidner klärte auf der Linie.
Es sind noch zwei Neuzugänge zu vermelden. Heiko Mäder
(zuletzt ein Jahr Pause) kam von der SG Gnandstein. Tor-
wart Christan Junghans war schon mal bei uns, wechselte
zu Motor Altenburg, machte dann drei Jahre Pause und
kam nun zu unserem SVR zurück. Und ergänzt, Alxander
Wendt und Lars Tröger wechselten zu den alten Herren. 
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses waren die Ligater-
mine nur als Rahmenspielplan bekannt und die konkreten
Ansetzungen beim Verband noch in Arbeit. 

Auswärts in Meuselwitz 

Kreis Leipzig Immobilien-Management

Vermietung
1-, 2-, 3- und 4-Raumwohnungen

in der Wohnanlage Am Stadion

zu vermieten

Info-Tel. 03 43 43 / 9 08 57

Beratungsstellenleiterin:

Elke Gottlieb
Pflichtendorfer Str. 25
04617 Rositz  

E-Mail: elke.gottlieb@vlh.de

034498 803792
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OT Ramsdorf

Vereine

            Der FSV Ramsdorf 
            informiert:
                    In einem Monat wird die diesjährige Ausfahrt
                    des FSV Ramsdorf bereits Geschichte sein.
Momentan sind noch einige Plätze frei, wer also noch mit-
kommen möchte, sollte so schnell wie möglich seinen Obo-
lus bei Sportfreund Reuter entrichten, denn nur so hat er
seinen Platz sicher.
Für diejenigen, die noch nicht herausgefunden haben wo
die Reise am 08.09. (Abfahrt 13:30 in Ramsdorf Abzweig
Wintersdorf) hingeht, hier noch ein Tipp. Vor 1989 wurden
in der DDR viele Kulturhäuser errichtet, unter anderem
auch in Oschersleben. Mitkommen dürfen all unsere Mit-
glieder, die Eltern der bei uns gemeldeten Kinder sowie
Sportfreunde, die den FSV in der Vergangenheit besonders
unterstützt haben.

So geht es bei der 
Freizeitmannschaft weiter:

Freitag 24.08.   18:30    Ramsdorf – Groitzsch
Freitag 31.08.   18:30    Prößdorf – Ramsdorf
Freitag 07.09.   18:30    Auligk – Ramsdorf
Freitag 14.09.   18:30    Ramsdorf – Wintersdorf

Vorbereitungsturnier 
der D-Jugend in Profen

Sonntag 12.08.  Beginn 10:00 Uhr

Bei nachfolgend aufgeführten Firmen
und Personen möchte sich 

der FSV Ramsdorf für die Unterstützung
bei der Gestaltung des Sportfestes,

durch Sach- oder Geldspenden, 
recht herzlich bedanken.

Riff, Bad Lausick; Zoo & Co Wiesner, Borna; Zoo, Leipzig;
Steuerberater Jörg Faburg, Borna; LVZ Borna; Postbank
Borna; Tatami Freizeitbad Schmölln; R+V Versicherung;
RB Leipzig; Kaufland Borna; Car Union Auto Tag GmbH
Borna; Trumpf Reisebüro Lucka; BMW Cloppenburg, Al-
tenburg; Proweb GmbH; Blumenparadies Meuselwitz; Mö-
bel Schröter, Altenburg; Autohandel „An der Schmiede“
Frohburg; Panometer Leipzig; Rockwool; MAKRA Chemie;
Mimis Haarmoden, Deutzen; Eiscafe „Am Markt“ Deut-
zen; AMB Borna; Sachsentherme Leipzig; Mediencentrum
Borna; Bethina Gebhardt, Kohren-Sahlis; Fruchtexpress,
Altenburg; AVIA Service Station Lucka; Kosmetikstudio
Lagun, Lucka;  Apotheke im Kaufland Borna; Medicke
Metallbau GmbH, Borna; Rüdiger Werbung, Flößberg;
Bernd Pahlig, Borna; VR Bank Altenburg; Autocenter Sko-
da Weber,  Leipzig; B+M isol; Versicherungsmakler Steffen
Thumer; Krombacher Brauerei; Handelsargentur Suttner,
Borna; Hendrik Baumgärtel Malerbetrieb,Thräna; Holz-
bau Gerhard Kind, Hagenest; TÜV Sachsen; bilgro Ge-
tränke, Borna; Maya Mare Badeparadies, Halle; Raum-
ausstatter Tetzner, Lucka; Cuba Fittness, Spora; Bornaer

Maler GmbH; Bäckerei Brandt, Borna; Meißner-Schütze
Physiotherapie, Lucka; Allianz Micaela Ruckhaber, Re-
gis-Breitingen; Eiscafe „Domino“,Borna; Kügler
Buch+Kunst, Borna; „Die Buchhandlung“, Borna; „Lösch
Depot“, Lucka; Sport Gruhne, Borna; Huster Getränke,
Regis-Breitingen; Zimmerei & Holzbau, Böhlen; Fliesen-
bau Zimmermann, Hagenest; Metallbau Heinke, Hage-
nest; Auto Wolff, Ramsdorf; Regiser Anlagen Montagen;
MIBRAG; logopädische Praxis Brit Menzel, Lucka; Ahorn
Apotheke Böhlen; Radio PSR; Steffen Schroeder Klemp-
nerei, Deutzen; Wifisax; Bürofachhandel Altenburg;
DVAG Diana Flach; Konditorei Scheibner, Lucka; Fahrrad
Hoch, Deutzen; Enrico Grindler; Lebensmittelmarkt
Hertsch, Ramsdorf; Fahrrad Feldmann, Lucka; NIWESA
Heizoel, Helmut Nitzschke; Zahnarzt Reinhard Kober,
Neukieritzsch; Klempnerei Stephan Eckner, Ramsdorf;
Sparkasse Leipziger Land.

Anzeigen

Für alle Glückwünsche, die mir zu 
meinem 80. Geburtstag dargebracht wurden,
möchte ich mich bei allen herzlich bedanken.

Hildegard Werrmann
– Wildenhain –

Ruck-Zuck-Fertig

Beim Bauen immer gut beraten! 

NEU
im 

Mietpark!

Besuchen Sie uns in einer unserer Filialen oder im Internet unter 
www.bva-ingolfmueller.de 

und lernen Sie unsere vielfältige Produktpalette kennen. 

Platten einfach, schnell anheben,
transportieren und verlegen mit:  

Probst Easy-Lift-Pro

Bau-Maschinen-Vertrieb-Altenburg
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* Preis zzgl. MwSt. bei Abholung

ab 22,– €*

Miete pro TagFür gewerblichund privat!

• Greifbereich: 300-800 mm
• Tragfähigkeit: 150 kg
• Handgriff in 5 Stufen verstellbar
• fugenloses Verlegen möglich
• körperkraftsparend
• platzsparender Transport durch

abnehmbare Handgriffe
• Gewicht: 39 kg

Mo.–Fr. 06.30–17.30 Uhr, Samstag geschlossen
Ziegeleiweg 5 • 04552 Borna/OT Neukirchen
Tel.-Nr.: 03433/20 99 01 • Fax: 03433/24 31 01
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Monatsspruch:
                  
Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe bleibt, 
bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm.
                     1. Johannes 4,16

11. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 12. August 
09:00 Uhr  Gustav-Adolf-Haus Deutzen 
10:30 Uhr  Dorfkirche Ramsdorf
                  ... jeweils Sakramentsgottesdienst 
                  mit Pfrn. Ulrike Franke
                  Kollekte für Evangelische Schulen

12. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 19. August
14:00 Uhr  Lutherkirche Breitingen
                  ... Schulanfangsgottesdienst mit anschl. 
                  Gemeindefest mit Pfrn. Ulrike Franke
                  Kollekte für die eigene Gemeinde

13. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 26. August 
09:00 Uhr  Kirche zu Hohendorf
10:30 Uhr  Dorfkirche Ramsdorf
                  ... jeweils Gottesdienst mit Lektor Bönsch
                  Kollekte für die Diakonie Sachsen

September – Vorschau
14. Sonntag nach Trinitatis, 2. September
10:00 Uhr  Lutherkirche Breitingen
                  ... Taufsonntag mit Pfrn. Ulrike Franke
                  Kollekte für die Erhaltung und Erneuerung 
                  kirchlicher Gebäude (inkl. Anteile für 
                  EKD-Stiftungen KiBA und Stiftung Orgelklang)

Samstag, 8. September
16:00 Uhr  Lutherkirche Breitingen
                  ... A capella Chormusik Fedecanto
                  Kollekte für die Unkosten der Musik

15. Sonntag nach Trinitatis, 9. September
10:00 Uhr  Dorfkirche Ramsdorf
                  ... Kirchspielgottesdienst und Abendmahl 
                  mit Pfrn. Ulrike Franke
                  Kollekte für die eigene Gemeinde
13:00 Uhr  Kirche zu Hohendorf
                  ... Tag des offenen Denkmals 
                  ... mit Kaffee und Kuchen 
                  ... ganz herzliche Einladung zu uns ...

                  

weitere Veranstaltungen 
KINDERKREIS
jeden ersten Sonnabend im Monat (1. September) 10:00 –
11:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf mit Frau Just 

CHRISTENLEHRE
Ramsdorf, donnerstags 16:30 Uhr im Pfarrhaus 

Gottesdienste und Veranstaltungen – Monat August

Kirchgemeindenachrichten

KONFIRMANDENUNTERRICHT
Breitingen, donnerstags 17:00 Uhr im Pfarrhaus 

FRAUEN-/SENIORENKREISE
Frauenkreis Ramsdorf
Donnerstag, 6. September, 14:00 Uhr im Pfarrhaus
Frauenkreis und Seniorenkreis Regis-Breitingen
Dienstag, 11. September – Ausflug nach Lippendorf

KIRCHENCHOR
Hohendorf und Ramsdorf
mittwochs um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf
Regis-Breitingen
donnerstags um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Breitingen

Sprechzeiten der Kanzlei:
dienstags      15:00 – 17:00 Uhr
donnerstags    9:00 – 12:00 Uhr

Tel.:       034343 51427
Fax:        034343 91645
E-Mail:   Ksp.Regis-Breitingen@evlks.de
              kirchnerin.regis@t-online.de

Kirchspiel–Informationen
Konfirmandenunterricht

Am 23. August beginnt der Konfirmandenunterricht für die
Klassen 7 und 8. Wir treffen uns donnerstags 17–18:00 Uhr
im Pfarrhaus Breitingen. Zu Beginn der Herbstferien (5. –
7. Oktober) planen wir eine Freizeit im Kloster Wechsel-
burg. Wir freuen uns, wenn interessierte Jugendliche unse-
re Gruppe vergrößern. Auch wer nicht getauft ist, kann sich
im Konfirmandenunterricht darauf vorbereiten, Mitglied
unserer Kirchgemeinde zu werden.

Pfarrerin Franke, Telefon: (034343) 909339

Junge Gemeinde
Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren sind ganz herzlich
eingeladen, sich mit uns im Breitinger Pfarrhaus zu treffen.
Wir wollen uns einmal im Monat treffen, etwas zusammen
unternehmen und zusammen dranbleiben an den Fragen
und der Kraft des Glaubens.
              Freitag, 31. August, 18:00 Uhr,
              Spielerunde
              Freitag,28. September, 18:00 Uhr,
              gemeinsame Fahrt zum Jugendgottesdienst nach
              Bad Lausick

Pfarrerin Franke, Telefon: (0176) 64 39 68 13

1,2,3 beim Tauffest dabei!
Vielleicht denken Sie schon länger darüber nach, ihr Kind
oder auch sich selbst taufen zu lassen. Aber bis jetzt war
immer so viel anderes los. Oder aber Sie wissen nicht, wie
Sie Paten finden sollen. Vielleicht ist es Ihnen auch zu auf-



28. Jahrgang  Nr. 8                                GEMEINSAME ZEITUNG 7

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Bereich Böhlen / Rötha / Espenhain / Neukieritzsch /
Lobstädt / Regis-Breitingen / Deutzen

An Werktagen von 19.00-07.00 Uhr, mittwochs und freitags
ab 14.00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen rund
um die Uhr – führt ein diensthabender Arzt die in dringen-
den Fällen erforderlichen Hausbesuche durch.

Unter der Telefonnummer 116 117 bei der Einsatzzentrale
des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes kann der dienst-
habende Arzt bzw. die diensthabende Praxis erfragt wer-
den. 

Für lebensbedrohliche Zustände, wie z. B. Bewusstlosig-
keit, heftiger Brustschmerz, schwere Atemnot, bei starken
Blutungen sowie schweren Unfällen ist auch weiterhin der
Rettungsdienst zuständig und rund um die Uhr über den
Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

Blutspende 
Blutspender helfen kranken und verletzten
Patienten – und können mit ihrem Einsatz 

die eigene Gesundheit schützen.
Am Mittwoch, dem 29. August ruft das DRK zur Blutspen-
de in Regis-Breitingen, zwischen 15:30 und 19:00 Uhr
werden die Spender in der Sportgaststätte Am Stadion 27
erwartet.

Wer eine Blutspende leisten möchte, sollte sich fit und ge-
sund fühlen. Für jeden Spender bedeutet sein Engagement

Service

www.kirchspiel-regis-breitingen.de

wendig, eine Feier auszurichten. Als Kirchgemeinde möch-
ten wir Sie unterstützen und richten deshalb die Feier für
Sie aus. Am Sonntag, den 2. September feiern wir einen
Taufgottesdienst. Anschließend sind alle Tauffamilien in
den Breitinger Pfarrgarten zu einem geselligen Beisam-
mensein eingeladen. - Wenn Sie Interesse daran haben oder
etwas fragen wollen, wenden Sie sich bitte an Pfarrerin
Franke, Telefon: (034343) 909339 Wir freuen uns auf Sie!

zusätzlich zu der Hilfe für kranke und verletzte Patienten
zudem die Vorsorge für die eigene Gesundheit. Denn vor je-
der Blutspende werden beim Spender neben dem Hämoglo-
binwert, der ein Indikator für den Eisengehalt im Blut ist,
auch die Körpertemperatur und der Blutdruck gemessen.
Teströhrchen mit einer geringen Blutmenge jedes Spenders
werden in einem DRK-Labor unter anderem auf Hepatitis
B- und C-Viren sowie auf HIV und auf Antikörper gegen den
Erreger der Syphilis untersucht. Erstspender werden circa
30 Tage nach ihrer Spende über das Ergebnis ihrer Blut-
gruppenbestimmung nach dem AB0 System informiert.
Die Untersuchung des Blutes findet bei allen Spendern mit
jeder Blutspende statt. 
Bis zu sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen gesunde
Männer Blut spenden, Frauen bis zu vier mal innerhalb von
12 Monaten. Der zeitliche Abstand zwischen zwei Spenden
muss mindestens acht Wochen  (56 Tage) betragen. 

Für ihr Engagement als Lebensretter während der Som-
mermonate erhalten alle Blutspenderinnen und -spender
in Sachsen auf allen Spendeterminen des DRK-Blutspende-
dienstes Nord-Ost in der Zeit vom 09.07.2018 bis
30.09.2018 einen cleveren Einkaufsshopper als Danke-
schön.

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Bergbrüderschaft und 
Heimatfreunde Regis-Breitingen

Eine Gruppe des Heimatvereins 
des Bornaer Landes

Ein Abschnitt aus dem Leben des
Regis-Breitinger Moritz Sturm

(Teil 2)
von Claus Bräutigam

Nach dem Frühstück war Moritz Sturm mit dem Aushacken
des Bunkers beschäftigt  Dabei hatte er in einer Hand die
Spitzhacke, während er sich mit der anderen an dem Tau,
über der Kohle,  festhielt. Nach kurzer Zeit kam die Kohle
ins Rutschen, und als er sich am Tau festhalten wollte, gab
das nach. Der zur Sicherung eingesetzte Kollege hatte aus
irgend einem Grund arbeitsschutzwidrig seinen Arbeits-
platz verlassen. Moritz Sturm schrieb dazu: „ Ich fiel in das
Abflußloch und wurde von der nachrutschenden Kohle ver-
schüttet. Ich war von der Kohle vollständig eingeschlossen
und konnte mich nicht rühren. Da Mund und Nase voll Koh-
le waren bekam ich auch keine Luft. Ich hörte, wie meine
Kumpel den auf den Waggons arbeitenden Kollegen zurie-
fen, daß ich verschüttet sei. Schnell zogen diese die Klappe
hoch, damit die Kohle ablaufen sollte, aber die Rutsche war
verstopft. Jetzt war guter Rat teuer. Wir hatten eine lange
Eisenstange, mit der wir in die Rutsche stocherten wenn sie
verstopft war, bis die Kohle ins Rutschen kam. Die Situation
war aber jetzt gefährlich, denn niemand wußte wo ich liege
und es bestand die Gefahr, daß sie mich mit den Eisen ver-
letzten. Mir wurde schon ganz warm im Kopf, ich glaubte
1000 Gedanken gingen mir in diesen Sekunden durch den
Kopf. Durch den Luftmangel schwankten mir schon zeit-
weise die Sinne. Vorsichtig wurde gestochert, um die Kohle
ins Rollen zu bringen. In einem lichten Moment spürte ich
die Eisenstange unter meinem linken Stiefel, mit der letzten
Kraft versuchte ich mich aus der Umklammerung zu befrei-
en und hatte Erfolg. Die Kohle kam ins Rollen und ich stürz-
te mit dieser auf den Waggon.“ Zu dieser Zeit war auch
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schon der Sanitäter vor Ort, der sofort von den Kollegen
nach dem Unfall informiert worden war. Der säuberte nun
den Mund und die Nase von Moritz Sturm von dem Kohlen-
dreck und machte Atemübungen mit ihm. Er kam wieder
schnell vollkommen zu sich und wurde in die Sanitätsstube
gebracht. Nach einer Stunde Ruhe ist er mit seinen Kollegen
in die Kantine. Wo sie einen Tüchtigen getrunken haben. 4
Wochen später wurde Albin Gley auf dem Trocknerboden
verschüttet. Trotz größter Anstrengung der Kumpels konnte
er nur noch tot geborgen werden. Im Februar musste Moritz
Sturm in der DEA (gemeint war sicher das Schwelwerk Re-
gis, das zur DEA gehört) Feuer löschen. Wobei ebenfalls ei-
ne erhöhte Explosionsgefahr bestand. Einige Tage später,
Moritz Stein war gerade wieder dabei, seinen Rucksack mit
Brikett zu füllen, da kam aus einem Generator (Schweler)
eine Stichflamme, da er glaubte das könnte sein Ende sein,
rannte er wie der Blitz hinter ein Haus. Ein Kollege, der das
gesehen hatte, sagte später zu ihm: ich glaube du hast bei
deinem Weglaufen vor dem Feuer jeden Rekord gebrochen.
Zum Schluss dieses Kapitels schrieb er in sein Tagebuch:
„Für mich stand nun fest, sobald wie möglich eine andere
Arbeit suchen, sonst holt mich hier noch der Teufel. 
Die Gefahren im Bergbau sind immer die gleichen geblie-
ben. Obwohl man versuchte die Gefahrenquellen zu redu-
zieren oder zu beseitigen, kam es immer wieder zu Verpuf-
fungen und schweren Explosionen, die nicht selten Men-
schenleben kosteten. Die meisten der Kumpels waren
Staub, Öldämpfen, Hitze, Kälte und anderen gesundheits-
schädigenden Einflüssen ausgesetzt. In den Brikettfabriken
und Kesselhäusern, die auf Grund von Arbeitskräftemangel
nicht selten unterbelegt gefahren werden mussten,
herrschten im Sommer Temperaturen bis plus 60 Grad und
zu jeder Zeit bestand Feuer- und Explosionsgefahr. Deshalb
waren in der DDR die Bergleute, ob in den Veredlungsbe-
trieben oder im Tagebau, wo der Winter schwere Arbeit
und große Probleme verursachte, geehrt und geachtet. 
Leider wird heute von der Regierung dem keine Bedeutung
mehr beigemessen und die Kumpels werden ihres Selbst-
wertgefühls, ja ihrer Ehre und ihres Stolzes beraubt. Das
geht so weit, dass man einen Teil von ihnen, die unter den
schwersten Bedingungen und unter Einsatz ihrer Gesund-
heit und nicht selten auch des Lebens arbeiten mussten und
arbeiteten, seit Jahren ihre ehrlich verdiente Rente vorent-
hält. Die Verantwortlichen in unserem „freiheitlichen
Rechtsstaat“ sollten sich dafür schämen.

Glückauf,
Claus Bräutigam

Heimat- und Bergbaubücher von Claus Bräutigam finden
Sie im Internet unter www.regis-breitingen.de/braeutigam.

Anzeigen

Regis Betriebsgasthof

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 

von unserem langjährigen Stadtrat 

Claus Bräutigam
Er hat sich stets zum Wohle unserer Stadt eingesetzt.

Wir werden ihn nie vergessen und ihm stets 

ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seiner Familie.

Die Stadt Regis-Breitingen

Der Bürgermeister Der Stadtrat

Bestattungsunternehmen

Kießling
Tag und Nacht dienstbereit

 alle Bestattungsarten

 Hausbesuche nach Absprache

 eigene Trauerrednerin  Trauerfloristik

 Bestattungsvorsorge

Schmöllnsche Straße 7 · 04600 Altenburg
E-Mail: r.kiessling@bestattung-kiessling.de

www.bestattung-kiessling.de

Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr u. 13.00-16.00 Uhr, Sa nach VB

Tel. 03447 8951864 · Funk 0170 1069990

2-Raum-Wohnung in 04565 Regis-Breitingen

zu vermieten (renoviert)
Warmmiete 280,00 € 

2 Monate mietfrei – nur Nebenkosten 90,00 €
Telefon 0 5143 6660363 · Handy 0151 27000668

Bornaer Str. 31 ● 04565 Regis-Breitingen

Tel.: 03 43 43 / 5 14 46

Gas    Bäder    Heizung

+++ sichere Anlage, sparsamer Energieverbrauch +++

Service- und Wartungsdienst 
für Gas- und Ölheizungen

Antiquariat 
Alfred Tauchnitz
Schorlemmerstraße 5 · 04155 Leipzig
Telefon 03 41 / 4 77 10 07 · Fax 03 41 / 4 79 23 46
Funk 01 71 / 3 42 52 48 · e-mail  antiquariat.tauchnitz@t-online.de

– Termine nach Vereinbarung –

Auch Ankauf von Büchern, ganzen Bibliotheken und Nachlässen!
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Containerdienst
Edgar Hentschel

Telefon:  03 43 43 / 5 15 24
Telefax:  03 43 43 / 5 32 24

• Containerservice
• Abbruchleistungen
• Schüttguttransporte
• Asbestentsorgung
• Erdstoffentsorgung
• Baugrubenaushub

Entsorgungsfachbetrieb
gemäß § 52 KrW-/AbfG

Umweltgutachter
Einsammeln, Befördern, Lagern

und Behandeln von Abfällen

Zertifikat-Registriernummer: 12 150 10393

NEU!!!     Multicar-Kleincontainer für 1,5 - 3,5 m3       ➤  ➤ ➤  ➤

Impressum: GZ – Gemeinsame Zeitung 

Amtsblatt der Stadt Regis-Breitingen mit den Ortsteilen Ramsdorf, Wildenhain und Hagenest 

Herausgeber: Stadtverwaltung Regis-Breitingen
Herstellung: Katzbach Verlag, Regis-Breitingen
Anzeigenannahme: Katzbach Verlag, Schillerstraße 52, 04565 Regis-Breitingen, 

Tel. 034343 / 51625, Fax 034343 / 51666, 
eMail: info@katzbach-verlag.de oderanzeigen@katzbach-verlag.de
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ELG Bau Altenburg eG
Dach- und Baustoffhandel
Hausweg 41 – 04600 Altenburg

(Nähe Spielkartenfabrik)

 0 34 47 / 50 59 67 •     0 34 47 / 31 14 62

www.elg-bau-altenburg.de

SAISONÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Mittwoch           6.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag                      6.30 - 17.00 Uhr
Freitag                             6.30 - 15.00 Uhr
Samstag                          8.00 - 12.00 Uhr

69

Tel.: 03 43 43 / 5 15 73 · Funk: 01 72 / 7 04 77 98
Schillerstraße 67 · 04565 Regis-Breitingen

Jede Wartung 
spart Geld

Klimaanlagencheck: Jetzt daran denken!

• Bäderbau

• Sanitäranlagen

• Heizungsanlagen

Bäder & Heizungsbau Siegel
Inh. Henry Siegel

Karl-Liebknecht-Str. 3a  
04565 Regis-Breitingen

Tel.: 034343 52544 
Fax: 034343 918149

Mobil: 0157 71452786
E-Mail: henrysiegel@web.de

TAXI • Fahrten zur Strahlen-, 
Chemotherapie

• Dialysefahrten
• Kranken- & Kurfahrten  

(für alle Krankenkassen)
• Großraumtaxi (8 Pers.)
• Flughafentransfer

E-Mail: Taxi.Juhnke@t-online.de
Internet: www.taxi-juhnke.de

Anruf genügt!

s c h n e l l  •  s i c h e r  •  z u v e r l ä s s i g

Handy  01 73 / 988 20 84
01 73 / 988 21 85

☎ (03 43 43)

70 40

PORTAS-Fachbetrieb Lorenz
Studio Borna, Reichsstraße 14, 
jeden Di. von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
oder besuchen Sie unser Büro / Ausstellung:
Zeitzer Str. 51 / Westpassagen (REWE), 04610 Meuselwitz
jeden Mo., Di., Fr.: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
sowie jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

* Wir sind umgezogen! Ab sofort finden Sie uns in Borna in der 
Reichsstr. 14 zu unserer geänderten Öffnungszeit: Di 10-12 u. 14-17 Uhr
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an: 03433 208544

www.portas.lorenz.de

Inh. J. Landmann


